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auch sagen liebevollen – Gaben. Das ist das 
Schöne: Geschenktes Geld hat in sich das Poten-
tial, neuen und vielleicht zarten Impulsen ins 
Leben zu verhelfen und sie zu verstärken. In 
diesem Sinne hat die Stiftung FGB die Aufgabe, 
Menschen zu unterstützen, die durchs Stiften, 
Spenden und Vererben «Schenkgeld-Potential» 
freisetzen wollen. Gemeinsam wollen wir zu-
kunftsweisende Initiativen fördern, die unter rein 
wirtschaftlichen Bedingungen chancenlos  
wären, derer wir als Menschheit aber so dringend 
bedürfen – gerade heute, angesichts der welt
umspannenden Multikrise.

Auch weiterhin wollen wir genau dazu beitragen: 
als verlässliche Partnerin für engagierte Men-
schen und Initiativen, als Plattform für wirksame 
Förderung und als Stiftung, die gute gesellschaft-
liche Entwicklungen mit Offenheit, Sorgfalt und 
Zuversicht begleitet.

Herzliche Grüsse 

O S K A R  V O N  H O M E Y E R    M I R K A  H U R T E R
Geschäftsführer		       Management Förderwesen

 

Liebe Leserin
Lieber Leser

Seit ihrer Gründung verfolgt die Stiftung FGB 
ihren Zweck, nämlich die uneigennützige und 
transparente Unterstützung von initiativen 
Menschen und Organisationen, die der  
Allgemeinheit dienen und versuchen, neue  
Wege im Umgang mit Mensch, Umwelt  
oder Kultur zu gehen. Über die Zeit ist die  
Stiftung gewachsen und hat sich entwickelt. 

Heute dürfen wir auf ein Vierteljahrhundert 
zurückblicken, in dem aus Ideen konkrete 
Projekte, aus Partnerschaften tragfähige Netz-
werke und aus Unterstützung neue Perspektiven 
entstanden sind. Allein in den letzten zehn 
Jahren flossen durch die Stiftung über CHF 14.5 
Mio. an hunderte gemeinnützige Projekte  
und Initiativen.

Auf diesen Erfolg sind wir stolz, auch wenn er 
zum kleinsten Teil der Stiftung FGB selbst 
zuzurechnen ist. Der Dank gilt den Stifterinnen 
und Stiftern, den Partnerorganisationen, den 
Projektverantwortlichen sowie allen Menschen, 
die die Stiftung FGB in den vergangenen  
25 Jahren begleitet und mitgetragen haben. 

Diese Leistung ist letztlich nur möglich gewesen 
aufgrund von vielen selbstlosen – man könnte 

Herzlich
willkommen ↑  Wir – das Team. 

Oskar von Homeyer,  
und Mirka Hurter  
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Die Struktur der Stiftung FGB –
kurz erklärt.

Wie ist die Stiftung  
aufgebaut?

Als Förderstiftung vergibt die Stiftung FGB  
Gelder an gemeinnützige Initiativen in  

den Bereichen Bildung, Globale Zusammenarbeit, 
Gesundheit, Umwelt & Landwirtschaft und 

Kunst & Kultur.

Förderstiftung

G E S U N D H E I T U M W E LT

G L O B A L E
ZUSAMMEN -

A R B E I T

K U N S T  & 
K U LT U R

B I L D U N G

A U S B I L D U N G S - 
D A R L E H E N
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Als Dachstiftung verwaltet die Stiftung FGB zuge- 
wendete Mittel in Form von Unterstiftungen und Projekt-

fonds. Über die Vergabe entscheiden die  
jeweiligen Stifter:innen und Projekfondsinhaber:innen.

Dachstiftung

UNTER -
S T I F T U N G E N

PROJEKT -
F O N D S
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Die Stiftung FGB als 
Dachstiftung 
Unsere Leistungen um Überblick

Mehr Informationen zur Stiftung: 
www.stiftungfgb.ch

Was machen Projektfonds?
Projektfonds werden von Initiativen als Gefässe 
für das projektbezogene Sammeln von Spenden 
genutzt. Die Initiative selbst ist für die Umsetzung 
ihrer Projektidee, das Fundraising und den 
Kontakt zu den Unterstützer:innen verantwort-
lich. Die Stiftung FGB besorgt die die Verdankung 
der Spenden (Ausstellen und Versenden der 
Spendenbescheinigung) und die sichere Verwal-
tung der Gelder, einschliesslich der Auszahlung 
für die Zwecke des Projekts. 

Voraussetzung für die Errichtung eines Projekt-
fonds ist, dass die Initiative ein Vorhaben verfolgt, 
das als gemeinnützig gelten kann.

Die Stiftung FGB ist eine gemeinnützige Dach-
stiftung, die engagierte Menschen und Initiativen 
unterstützt. Wir beraten und begleiten professio-
nell mit unserer langjährigen Erfahrung und 
helfen bei allen Herausforderungen, die rund um 
das Thema Schenken (und Beschenktwerden) 
entstehen:

PROJEKTFONDS  
Für Initiativen, die Spendengelder sammeln 
wollen: Ob Einzelperson oder Gruppe, mit  
oder ohne eigene Rechtsform: Wir bieten die 
notwendige Infrastruktur, übernehmen die 
Administration der gemeinnützigen Gelder, 
inklusive des Ausstellens von Spendenbeschei-
nigungen, damit Projekte sich ganz auf ihre 
Tätigkeiten konzentrieren können.

←  Wir – das Team. 
Mirka Hurter und 
Oskar von Homeyer  



Die Fördermöglichkeiten durch eine Unterstif-
tung sind also vielfältig und es kommt auf den 
Einzelfall an. Wir stehen dabei beratend zur  
Seite und begleiten den oft nicht ganz einfachen 
Prozess des Schenkens und des Findens der 
passenden Form.

Vermögensanlage
Sämtliche Vermögenswerte der Stiftung FGB 
werden nicht renditeorientiert, sondern im 
Hinblick auf die Förderung von nachhaltigen 
Initiativen und Projekten angelegt. Die Anlage 
erfolgt daher im Wesentlichen bei der Freien 
Gemeinschaftsbank Genossenschaft und darüber 
hinaus im Ökosystem des werteorientierten 
Bankings (Social Banking).

Kosten
Die Arbeit der Stiftung FGB finanziert sich durch 
Spenden in den freien Stiftungsfonds und durch 
Beiträge aus der Fondsverwaltung. Der Beitrag 
eines Fonds beträgt 5,5% der pro Jahr ausgezahl-
ten Summe, mindestens aber CHF 500.

Good Governance
Die Stiftung FGB orientiert sich an dem Swiss 
Foundation Code und ist aktives Mitglied von 
SwissFoundations (Verband der Schweizer 
Förderstiftungen) und proFonds (Dachverband 
gemeinnütziger Stiftungen der Schweiz).

Offene Stiftungssprechstunde:  
Die Grundlage der Stiftungsarbeit  
ist das Gespräch. Dazu laden wir  
Sie herzlich ein. Kommen Sie vorbei – 
wir nehmen uns gerne Zeit für Ihr  
individuelles Anliegen und beraten Sie 
persönlich und unverbindlich.

UNTERSTIFTUNG  
Für Stifter:innen bieten wir eine unkomplizierte 
und flexible Lösung, eigene Förderanliegen  
zu verwirklichen, ohne den Aufwand einer 
eigenen rechtsfähigen Stiftung. So können sie 
sich ganz auf ihre Anliegen konzentrieren,  
wir übernehmen die administrativen und 
rechtlichen Aufgaben.

Was machen Unterstiftungen? 
Wer oder was gefördert werden soll, entscheiden 
die Stifter:innen selbst. 

Gefördert wird in der Regel durch Geldgeschenke 
an Projekte oder Initiativen. Doch nicht in jedem 
Fall ist das effektivste finanzielle Fördermittel die 
à-fonds-perdu Gabe. Weitere Förderinstrumente, 
die durch unsere Unterstiftungen genutzt 
werden, sind beispielsweise: 
→   das Förderdarlehen (zinslos oder zinsgünstig). 

Es schafft über den Rückzahlungszeitraum 
eine längerfristige Partnerschaft. Ausserdem 
können die Mittel der Unterstiftung revolvie-
rend eingesetzt werden.

→   das Impact Investing, also die Unternehmens-
beteiligung mit Fokus auf soziale und/oder 
ökologische Rendite

→   das Stipendium, als Förderung von Einzel
personen (z. B. Studierende, Forschende oder 
Kulturschaffende)
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Der Förderbereich
Gesundheit  
Gesundheit ist mehr als die Abwesenheit von Krankheit.  
Sie entsteht dort, wo Körper, Seele und Geist im Einklang sind –  
getragen von einem Umfeld, das stärkt und inspiriert.

Was ist gesund? Was stärkt den Menschen? 
Welche medizinische Versorgung brauchen wir 
als Gesellschaft? Wir fördern medizinische und 
therapeutische Ansätze, die den Menschen in 
den Mittelpunkt stellen. Dazu gehören präventive,  
therapeutische, schul- und komplementärthera-
peutische Ansätze, die ganzheitlich praktizieren 
und Menschen in ihrer Selbstwirksamkeit stärken.

In der Heilpädagogik unterstützen wir Initiativen, 
die Menschen mit Behinderung Respekt, Teilha-
be und ein Leben in Würde ermöglichen.

Aus diesem  Förderbereich unterstützen wir:
→  ganzheitliche Gesundheits- und Präventions-

angebote
→  Weiterentwicklung von Therapie- Pflege- und 

Unterstützungskonzepten
→  würdevolle Unterstützung für Menschen mit 

Behinderung
→  Begleitung von Fachkräften und Angehörigen

Förderkriterien
Der Förderbereich Gesundheit widmet sich 
ganzheitlichen Ansätzen in der Medizin und 
allgemein im Gesundheitssektor. Vielfalt in  

den Betrachtungsweisen auf Gesundheit, ob 
schulmedizinisch, naturheilkundlich oder kom-
plementärtherapeutisch, schafft die besten 
Voraussetzungen für eine stete Weiterentwick-
lung der Medizin. Wir fördern die Erforschung 
und Anwendung von integrierten Methoden und 
Konzepten, über den gesamten menschlichen 
Lebenslauf: von Schwangerschaft, über Geburt, 
Krankheit, Unfall, Demenz und Palliativ-Pflege bis 
zur Sterbe- und Trauerbegleitung.

Mittelherkunft
Der Förderbereich Gesundheit ist 2015 durch die 
grosszügige Schenkung einer Frau begründet 
worden. Sie wollte insbesondere Forschung, 
Gesundheitsvorsorge, gesunde Ernährung, 
Praxen und Kliniken, medizinische und künstleri-
sche Therapien und Pflege unterstützen. Seit- 
dem haben sich viele weitere Menschen an der 
Äufnung des Förderbereichs beteiligt. Der Förder-
bereich lebt durch private Spenden (Einzel- und 
Dauerspenden, Legate und Nachlässe). 

V I A  Ü B E R W E I S U N G

Kontoverbindung
CH26 0839 2000 0282 2031 5
Stiftung Freie Gemeinschaftsbank
Meret Oppenheim-Strasse 10
4053 Basel
Verwendungszweck
26002 Förderbereich Gesundheit

S C A N N E N  & 
S P E N D E N

Förderbereich Gesundheit unterstützen
Die Stiftung Freie Gemeinschaftsbank ist steuerbefreit.  
Eine Spendenbescheinigung für die Steuerbehörde erhalten  
Sie im Januar des Folgejahres. Auf Wunsch werden  
Bescheinigungen auch unterjährig ausgestellt.

Fördertätigkeit
Pro Jahr wird mindestens 1/5 des 
Fondsvolumens als Förderung 
ausgezahlt. Im Jahr 2025 wurden aus 
dem Fonds insg. CHF 209‘600 
vergeben. Von 20 eingereichten 
Gesuchen wurden 11 gefördert. Die 
Förderbeträge reichten dabei von 
CHF 4‘000 bis CHF 75‘000.
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Projektvorstellung 
B E I S P I E L E  G E F Ö R D E R T E R  P R O J E K T E

Bindungshaus Basel
Das Bindungshaus in Basel begleitet als schweizweit erste 
ambulante Tagesstruktur Familien mit Babys in belastenden 
Situationen so, dass sich von Anfang an eine gesunde 
Eltern-Kind-Bindung entfalten kann. Das Angebot verbindet 
dabei therapeutische Begleitung, präventive Massnahmen 
und die Atmosphäre einer unterstützenden Grossfamilie

Fördersumme: CHF 25‘000
Mittelverwendung: Ausbau des Angebots und ermögli-
chung eines niederschwelligeren Zugangs.

Joèl Kinderspitex, Aarau
Schwer kranke und mehrfach beeinträchtigte Kinder sind in 

ihrem Leben auf intensive Unterstützung, Begleitung und 
Überwachung angewiesen. Die Kinderspitex bietet Rund-

um-die-Uhr Betreuung zur Entlastung der Eltern und 
sonstigen Angehörigen.

Fördersumme: CHF 20‘000
Mittelverwendung: laufender Betrieb der Betreuung

Forschungsprojekt zur  
ganzheitlichen Behandlung 

des Post-COVID Syndroms
Das Post-Covid Syndrom führt u.a. zu Erschöpfung, Reizüberemp-

findlichkeit, Herzrasen, Atemnot, Verdauungsstörungen und 
Muskelschmerzen. An der Klinik Arlesheim wurde eine Fachambu-
lanz begründet, die dieses Krankheitsbild umfänglich abklärt und 

integrativmedizinisch behandelt - mit sehr ermutigenden Erfolgen. 
Ein mehrstufiges Forschungsprojekt arbeitet nun die gesammelten 

Erfahrungen wissenschaftlich auf und leistet so einen Beitrag zur 
Entwicklung wirksamer Therapien.

Fördersumme: CHF 75’000 
Mittelverwendung: Beitrag zum Projektbudget
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Der Förderbereich
Globale Zusammenarbeit 
«ACACIA»  
Weltweite Förderung zukunftsweisender Impulse

Der Verein ACACIA hat nach 30 aktiven Jahren in 
der Entwicklungszusammenarbeit aus Alters-
gründen sämtliche Belange an uns übergeben. 
Aus der Stiftung FGB führen wir die wertvolle 
Arbeit fort. Seit zwei Jahren begleiten und fördern 
wir bereits diverse Projekte von ACACIA. Auch 
künftig dürfen wir bei der Vergabe aus dem 
Fonds auf die langjährige Erfahrung des ehemali-
gen Vorstands Jules Ackermann als Mentor 
zählen.

Förderkriterien
Aus diesem Förderbereich unterstützen wir 
Projekte und Initiativen auf der ganzen Welt und 
insbesondere im globalen Süden, die akute Not 
lindern, soziale Ungerechtigkeit minimieren, 
benachteiligte Gruppen unterstützen und zu 
einer dauerhaften Verbesserung der sozialen und 
ökologischen Bedingungen vor Ort beitragen. 
Dabei orientieren wir uns an den Werten Mensch-
lichkeit, Nachhaltigkeit und Zukunftsfähigkeit.

Fördertätigkeit
Der Förderbereich Globale  
Zusammenarbeit war als solcher  
im 2025 noch nicht aktiv.  
Die gezeigten Projekte wurden  
mit Mitteln aus dem Förderbereich 
Bildung gefördert. 

V I A  Ü B E R W E I S U N G

Kontoverbindung
CH26 0839 2000 0282 2031 5
Stiftung Freie Gemeinschaftsbank
Meret Oppenheim-Strasse 10
4053 Basel
Zahlungsgrund
26016 Globale Zusammenarbeit

S C A N N E N  & 
S P E N D E N

Förderbereich Globale Zusammenarbeit  
«ACACIA» unterstützen
Alle Spenden aus der Schweiz sind steuerabzugsfähig.  
Die Spendenbescheinigung für die Steuererklärung  
erhalten Sie Ende Januar des Folgejahres. Auf Wunsch  
bestätigen wir Spendeneingänge auch unterjährig.
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Projektvorstellung 
B E I S P I E L E  G E F Ö R D E R T E R  P R O J E K T E

stART international, 
weltweit
stART international ist dort aktiv, wo Krieg, Flucht oder 
Naturkatastrophen Kindern, Jugendlichen und ihren 
Familien die vertraute Sicherheit entrissen haben. stART 
international leistet pädagogisch‑therapeutische Nothilfe, 
bietet psychosoziale Unterstützung und führt Trainings sowie 
Friedensprojekte durch. Ihr Ansatz verbindet Pädagogik, 
Therapie, Kunst und soziale Teilhabe – und schafft Orte, an 
denen Menschen wieder Orientierung und Zuversicht finden 
können.

Fördersumme: CHF 10‘000
Mittelverwendung: Beitrag zum Projektbudget eines 
notfallpädagogischen Einsatzes.

Raum für Musikunterricht 
in Monte Azul, Brasilien

In den Favelas von São Paulo schafft Monte Azul Orte, die 
benachteiligten Kindern, Jugendlichen und Familien neue 

Perspektiven eröffnen. Die Musikschule bietet einen ge-
schützten Raum, in dem Kinder kreativ werden und in 

stabiler Atmosphäre Gemeinschaft erleben können – ein 
Angebot, das durch Musik Freude, Struktur und Hoffnung 

schenkt.

Fördersumme: CHF 10‘000
Mittelverwendung: Aufgrund von Schimmelbefall  

wurde ein neuer Unterrichtsraum renoviert.

Aynimundo, Peru 
Für Kinder mit Behinderung gibt es in Peru wenig staatliche 

Förderung. Aynimundo bietet ganzheitliche Unterstützung 
für Kinder mit Behinderung und deren Familien, sie  

bekommen Beratung und Belgeitung durch Therapie
angebote und schulische Förderung.

Fördersumme: CHF 30‘000
Mittelverwendung: Renovation eines bestehenden und 

vernachlässigten Schulgebäudes.
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Der Förderbereich
Bildung  
Für eine freie und vielfältige Bildungslandschaft

Kinder lernen unterschiedlich – mal mit mehr 
Bewegung, mal durch Konzentration, mal kreativ, 
mal strukturiert. Doch althergebrachte Bildungs-
konzepte reichen oft nicht mehr aus, um den 
Bedürfnissen der Kinder von heute gerecht zu 
werden. Viele Schulen kommen an ihre Grenzen. 
So unterschiedlich wie die Menschen sind, so 
divers sollte auch das Bildungsangebot sein, 
damit Kinder und Erwachsene sich frei und 
individuell entwickeln können. Aus diesem Grund 
fördert die Stiftung FGB innovative Schul- und 
Lernkonzepte, die den Menschen in den Mittel-
punkt stellen, das öffentliche Angebot frei 
ergänzen und neue Antworten auf die Heraus
forderungen unserer Zeit erproben.

Förderkriterien
Der Förderbereich Bildung widmet sich ganzheit-
lichen Bildungsansätzen (Kopf, Herz und Hand), 

die neue Antworten auf aktuelle gesellschaftliche 
Herausforderungen erproben. Der Fokus liegt auf 
innovativen Schul- und Lernkonzepten. Ein 
besonderes Augenmerk legen wir ausserdem auf 
die soziale Zugänglichkeit von guter Bildung.

Mittelherkunft
Der Förderbereich Bildung ist durch die  
Schenkung einer Frau begründet worden. Sie 
wollte, dass die Stiftung auch pädagogische 
Projekte fördern kann. Sie selbst war auf einer 
Rudolf Steiner Schule gewesen und blickt 
sehr dankbar auf ihre eigene Schulzeit zurück, 
sodass ihr die Waldorfpädagogik ein besonderes 
Anliegen ist. Seitdem haben sich viele Menschen 
an der Äufnung des Förderbereichs beteiligt. Er 
lebt durch private Spenden (Einzel- und Dauer-
spenden, Legate und Nachlässe). 

Fördertätigkeit
Pro Jahr wird mindestens 1/5 des 
Fondsvolumens als Förderung 
ausgezahlt. Im Jahr 2025 wurden aus 
dem Fonds insg. CHF 326‘600 
vergeben. Von 52 eingereichten 
Gesuchen wurden 35 gefördert. Die 
Förderbeträge reichten dabei von 
CHF 1‘500 bis CHF 50‘000.

V I A  Ü B E R W E I S U N G

Kontoverbindung
CH26 0839 2000 0282 2031 5
Stiftung Freie Gemeinschaftsbank
Meret Oppenheim-Strasse 10
4053 Basel
Zahlungsgrund
26010 Förderbereich Bildung

S C A N N E N  & 
S P E N D E N

Förderbereich Bildung unterstützen
Alle Spenden aus der Schweiz sind steuerabzugsfähig.  
Die Spendenbescheinigung für die Steuererklärung  
erhalten Sie Ende Januar des Folgejahres. Auf Wunsch  
bestätigen wir Spendeneingänge auch unterjährig.

Mehr Informationen zur Stiftung: 
www.stiftungfgb.ch
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Projektvorstellung 
B E I S P I E L E  G E F Ö R D E R T E R  P R O J E K T E

Karfunkel, Basel 
Karfunkel ist noch in der Entwicklungsphase. Es soll eine grosse, aus 

Naturmaterialien gestaltete Freispiel- und Bewegungslandschaft 
entstehen, die Kindern gibt, was im Alltag oft fehlt: Freiraum, Heraus-

forderungen und Begegnungen jenseits des Bildschirms – auch bei 
«schlechtem» Wetter. Somit fördert Karfunkel Kreativität, freies Spiel 

und Selbstvertrauen.

Fördersumme: CHF 50‘000 
Mittelverwendung: Partizipatives Vorprojekt zur  

Gestaltung des Erlebnisraums

Kindergarten Badaweya,
Südsinai, Ägypten 
Im Südsinai, einem von Armut und Perspektivlosigkeit geprägtem Gebiet, 
gründete man einen Kindergarten aus der Überzeugung, dass der  
Weg aus der Armutsspirale nur durch Bildung gelingen kann. In dem 
ganzen Ort ist es die einzige Bildungseinrichtung für Beduinenkinder.  
Mit einem ganzheitlichen, waldorf-pädagogischen Konzept, in dem  
die Kinder selbständig denken lernen und vielseitige Fähigkeiten ent
wickeln, werden täglich ca. 25–30 Kinder unterstützt.

Fördersumme: CHF 9‘000

Schule Filasez, Winterthur   
In der Filasez entdecken Kinder ihre innere Kraft und lernen in ihrem 
eigenen Tempo. Sie arbeiten fächerübergreifend an Themen, die sie 
wirklich interessieren, begleitet von Lernbegleiter:innen und Fremd
sprachenassistenzen. 
In altersdurchmischten Gruppen lernen die Kinder voneinander – mitten 
im echten Leben, draussen unterwegs und im direkten Kontakt mit der 
Welt. Die Filasez schafft einen Raum, in dem Lernen natürlich entsteht 
und jedes Kind seinen individuellen Weg gehen kann. 

Fördersumme: CHF 50’000
Mittelverwendung: Beitrag zum laufenden Betrieb
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Der Förderbereich
Kunst & Kultur  
Kunst und Kultur als Impulsgeber für neue Perspektiven

Wir betrachten ein vitales Kunst- und Kulturwe-
sen als essenziell für die gesellschaftliche Ent-
wicklung. Unser Anliegen ist es, Kunst nicht nur 
als Produkt, sondern als offenen Prozess zu 
stärken – als Kraftfeld, das Impulse setzt, Räume 
erschliesst und immer wieder neu fragt, wie wir 
leben, denken und gestalten wollen. 

Kunst erweitert unseren Blick auf die Welt, ist 
Nahrung für unsere Seele und berührt unsere 
Herzen. Sie ist allgegenwärtig, sie prägt, wie wir 
uns fühlen, denken und miteinander leben. Kunst 
ist keine dekorative Randerscheinung, sondern 
ganz zentraler Bestandteil unseres Alltags. Sie 
eröffnet neue Betrachtungsweisen, indem sie 
Unsichtbares sichtbar und besprechbar macht. 
Kunst stellt Gewohntes in Frage und öffnet 
zwischenmenschliche und öffentliche Räume für 
Dialog, Vielfalt und Fantasie.

Doch wie finanziert sie sich? Eine mögliche 
Antwort wäre die Kommerzialisierung, denn 
einige «Mehrwerte» von Kunst lassen sich als 
Produkte vermarkten. Damit würde die Kunst 
jedoch ihre Seele verkaufen und über kurz oder 
lang ihre Authentizität einbüssen. Soll die Unab-
hängigkeit der Kunst erhalten bleiben, wird es 
schwieriger. So leben und arbeiten Kunstschaf-
fende tendenziell in prekären Verhältnissen.

Wenn wir die Bedeutung der Freiheit für das 
Kulturleben ernst nehmen, so zeigt sich, dass 
es ohne Schenken nicht geht!

Wie sähe ein Alltag aus ohne Musik, 
Geschichten und Gestaltung?
 
Wie oft streift uns Kunst im Vorüber-
gehen – in einem Bild, einem Ton, einer
Stimmung –, und wir merken kaum, 
dass sie uns im Herzen berührt?

Wie wäre ein Leben ohne diese  
Impulse, die uns staunen lassen und
zum Weiterdenken anregen?
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Wir haben uns entschieden, 
CHF 10‘000 aus unserem Freien 
Stiftungsfonds für diesen 
Förderbereich zu widmen. 
Ebenso freuen wir uns, dass 
auch die Freie Gemeinschafts-
bank Genossenschaft initial  
CHF 10‘000 als Spende zu dem 
Förderbereich beiträgt.

Förderkriterien
Aus diesem Förderbereich 
unterstützen wir Künstler:innen, 
die künstlerisch eigenständig 
arbeiten, neue Formate,  
Ästhetik und Ausdrucksformen 
erproben und sich mit der 
Gegenwart auseinandersetzen –  
mit ihren Spannungen,  
Brüchen, aber auch mit ihrer 
Schönheit und Vielschichtigkeit.

Fördertätigkeit
Da dieser Fonds erst neu geäufnet 
wurde, sind im Jahr 2025 noch 
keine Förderungen aus diesem 
Bereich getätigt worden. 

V I A  Ü B E R W E I S U N G

Kontoverbindung
CH26 0839 2000 0282 2031 5
Stiftung Freie Gemeinschaftsbank
Meret Oppenheim-Strasse 10
4053 Basel
Zahlungsgrund
26008 Förderbereich Kunst und Kultur

S C A N N E N  & 
S P E N D E N

Förderbereich Kunst & Kultur unterstützen
Alle Spenden aus der Schweiz sind steuerabzugsfähig.  
Die Spendenbescheinigung für die Steuererklärung  
erhalten Sie Ende Januar des Folgejahres. Auf Wunsch  
bestätigen wir Spendeneingänge auch unterjährig.
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Der Förderbereich
Umwelt & Landwirtschaft 
Natur, Mensch und Tier

Eine gesunde Umwelt und nachhaltige Landwirt-
schaft sind die notwendige Grundlagen für eine 
gedeihliche Entwicklung unserer Gesellschaft, 
auch im Hinblick auf kommende Generationen.

Genau hier stehen wir vor grossen Herausforde-
rungen: Böden verlieren an Fruchtbarkeit, Tiere 
werden oftmals nicht artgerecht gehalten, Arten 
sterben zunehmend aus, die Klimakrise schreitet 
voran. Gleichzeitig wird Land immer mehr zum 
Spekulationsobjekt, wodurch der Raum für eine 
nachhaltige Landwirtschaft schrumpft. Dies  
hat weitreichende Auswirkungen auf unsere 
Ernährung und die Umwelt.

Es zeigt sich, wie gross der Bedarf und das 
Potenzial in diesem Bereich sind – uns erreichen 
regelmässig Anfragen von engagierten Initiativen 
und vielversprechenden Projekten.

Mit neuen Zuwendungen möchten wir diese 
Entwicklung aufgreifen und gezielt stärken. So 
können wir hoffentlich bald zukunftsfähige Höfe 
und Projekte dabei unterstützen, nachhaltige 
Impulse für Umwelt und Landwirtschaft zu 
setzen.

Förderkriterien
Mit einer Spende in diesen Förderbereich unter-
stützen Sie Projekte und Initiativen die Natur, 
Mensch und Tier als zusammenhängendes 
Ganzes verstehen und insbesondere auch die bio-
logisch-dynamische Landwirtschaft in den 
Mittelpunkt stellen.

Fördertätigkeit
Im Jahr 2025 wurde aus dem 
Förderbereich insgesamt CHF 29‘000 
vergeben. Von 10 eingereichten 
Gesuchen wurden vier gefördert. 
Die Förderbeträge reichten von  
CHF 3‘000 bis CHF 16‘000. Aktuell 
stehen in diesem Förderbereich 
keine Mittel mehr zur Verfügung.  
Wir freuen uns über neue  
Zuwendungen.

V I A  Ü B E R W E I S U N G

Kontoverbindung
CH26 0839 2000 0282 2031 5
Stiftung Freie Gemeinschaftsbank
Meret Oppenheim-Strasse 10
4053 Basel
Zahlungsgrund
26001 Förderbereich Umwelt und  
Landwirtschaft

S C A N N E N  & 
S P E N D E N

Förderbereich Umwelt & Landwirtschaft 
unterstützen
Alle Spenden aus der Schweiz sind steuerabzugsfähig.  
Die Spendenbescheinigung für die Steuererklärung  
erhalten Sie Ende Januar des Folgejahres. Auf Wunsch  
bestätigen wir Spendeneingänge auch unterjährig.

Mehr Informationen zur Stiftung: 
www.stiftungfgb.ch
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Projektvorstellung 
B E I S P I E L E  G E F Ö R D E R T E R  P R O J E K T E

Lichtwurzel –
Yams Erntemaschinen
Die Lichtwurzel (botanisch: Dioscorea batatas) ist eine besondere Art der 
Yamswurzel, in der anthroposophischen und Traditionellen Chinesischen 
Medizin genutzt wird und als natürliches Superfood und Stärkungsmittel 
geschätzt ist. In diesem Projekt erforscht und testet der Agrarwissen-
schaftler Nicolai Schmidt Methoden für den feldmässigen Anbau  
der Lichtwurzel in Mitteleuropa. Da die Ernte sehr herausfordernd ist, 
benötigt es spezielle Maschinen. 

Fördersumme: CHF 16‘000
Mittelverwendung: Kauf und Import von zwei  
gebrauchten Erntemaschinen aus Japan.

Erhalt alter Obstsorten
in Norddeutschland
Die Zeitlupe gGmbH befasst sich mit der Pflege und dem Erhalt alter 
Obstsorten und bietet Kurse zur Obstbaumpflege und Veredelungs
seminare an. Es besteht eine enge Kooperation mit der Schweizerischen 
Stiftung ProSpecieRara. Aktuell werden 1400 Obst- und Wildobstsorten 
auf Flächen von Demeter-Höfen größtenteils ehrenamtlich erhalten.

Fördersumme: CHF 5‘000
Mittelverwendung: Zuschuss zur Neuanlage von u.a. 80 Birnensorten.

Klimafreundliche 
Stadtland-Wirtschaft, Basel

Der Verein plankton betreibt eine Solidarische Landwirtschaft  
mitten in Basel. Der Verein bewirtschaftet seit 2021 rund 1 Hektare 

urbane Anbaufläche in Basel nach regenerativen Prinzipien und 
versorgt 130 Haushalte mit wöchentlichem saisonalem  

Gemüse. Die reine Handarbeit stösst nun an Grenzen und  
es werden neue Wege erprobt.

 
Fördersumme: CHF 3‘000

Mittelverwendung: Zuschuss zur Anschaffung eines voll- 
elektrischen, leichten Geräteträgers zur Arbeitsentlastung.
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Geschäftsbericht
Finanzen der Stiftung FGB

 
A K T I V E N

Umlaufvermögen

Flüssige Mittel

Wertschriften

Debitoren

Aktive Rechnungsabgrenzung

Total

Anlagevermögen

Finanzanlagen

Darlehen

Treuhanddarlehen

Beteiligungen, Wertschriften

Festgelder und Obligationen

Sachanlagen

Total

TOTAL AKTIVEN

P A S S I V E N

Kurzfristige Verbindlichkeiten

Verpflichtung ggü. Acacia

Übrige kurzfristige  Verbindlichkeiten

Passive Rechnungsabgrenzung

Total

Langfristige Verbindlichkeiten

Darlehen

Total

Fondskapital

Projektfonds

Themenfonds

Unterstiftungsfonds

Total

Organisationskapital

Grundkapital (Stiftungskapital und  

geäufnetes Stiftungskapital)

Freies Kapital

Jahresergebnis

Total

TOTAL PASSIVEN

In CHF

2025

    724’983

          200’000

            36’250

          100’000

       1’061’233

  

          

386’932

       1’882’849

          290’004

          300’000

2

       2’859’787

 

3’921’020
 

 

 

 

                   –

                   –  

65’461

65’461

 

10’000

10’000

 

1’243’692

1’426’325

813’492

       3’483’509

 

          

270’000

           –13’898

          105’948

          362’050

 

3’921’020

In CHF

2024

    1’647’538

           200’000

               9’482

           100’430

       1’957’450

 

       374’185

       1’853’812

           240’004

           450’000

2

       2’918’003

        

4’875’453
 

 

 

 

351’360

7’413

19’000

377’773

 

60’000

60’000

 

1’050’745

2’284’072

846’761        

4’181’578

 

           

270’000

           151’348          

–165’246

           256’102

 

4’875’453

Bilanz

Die Jahresrechnung 2025 wurde von der PEQ GmbH nach dem Schweizer  
Standard zur Eingeschränkten Revision (SER) revidiert. Die Revision führte zu  
keiner modifizierten Prüfungsaussage. Der vollständige Bericht der Revisionsstelle  
ist abrufbar unter www.stiftungfgb.ch/stiftung/zahlen-und-jahresberichte .

→  Die Liquidität baute sich im 
Berichtsjahr ab, im Wesent-
lichen aufgrund von intensiver 
Fördertätigkeit in den Förder-
bereichen Bildung und 
Gesundheit. 

→  Die Vermögensanlage der 
Stiftung FGB erfolgt streng 
nachhaltig und möglichst 
widerspruchsfrei zu dem 
Stiftungszweck. Das heisst  
es wird ausschliesslich in 
soziale, ökologische und 
zukunftsweisende Unter
nehmen und Projekte inves-
tiert. Auf Gewinnmaximierung 
wird bewusst verzichtet.

→  Ein Darlehen der Stiftung zur 
Förderung der Rudolf Steiner 
Pädagogik in der Schweiz 
über CHF 50’000 wurde in 
eine Schenkung an die 
Stiftung FGB umgewandelt.  
Das Geld wird für die Vergabe  
von Ausbildungsdarlehen  
für angehende Lehrkräfte  
verwendet.
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E R T R A G

Erhaltene Zuwendungen
Freie Spenden (Zuwendungen Fonds Stiftung FGB)

Total
Andere Betriebliche Erträge
Beitrag aus Fonds

Projektfonds
Themenfonds
Unterstiftungsfonds
Diverse  Erträge 

Total
TOTAL BETRIEBSERTRAG

A U F W A N D

Mitarbeiter:innenleistungen und 
Stiftungsratshonorare

Organisationsstelle
Löhne und Sozialleistungen
Aus- und Weiterbildung

Stiftungsratshonorare
Total

Sachaufwand
Büro-Infrastruktur

Total
Abschreibungen

Abschreibungen
Total

Andere betriebliche Aufwendungen
Verwaltungs- und Informatikaufwand (inkl. Versicherungen)
Veranstaltungen, Repräsentationsspesen
Kommunikationsaufwand
Mitgliedschaften
Raumaufwand

Total
TOTAL BETRIEBSAUFWAND

TOTAL BETRIEBSERGEBNIS (Betriebsertrag - Betriebsaufwand)

Finanzergebnis
Finanzerträge

Zinsertrag
Wertschriften- und Anlagenertrag 

Finanzaufwendungen
Kursverlust / -Gewinn
Verwaltungsgebühren

Total
Ausserordentliches Ergebnis 

Ausserordentliche Erträge
Ausserordentliche Aufwendungen

Total
ERGEBNIS VOR VERÄNDERUNG DES FONDSKAPITALS
(Betriebsergebnis + Finanzergebnis + ausserordentliches Ergebnis)

Veränderung des Fondskapitals
Spenden und sonstige Eingänge
Auszahlungen
Ausgleich Fonds

Fondsergebnis Total
JAHRESERGEBNIS VOR ZUWEISUNG 
AN DAS ORGANISATIONSKAPITAL

In CHF

185.096
185.096

 
 

48’267
143’304
13’161
3’484

208’216
393’312

260’471
1’534
7’500

269’505
 

237
237

–
– 
 

59’204
3’564
7’626
2’993

25’000
98’387

 368’129

25’183
 
 

327
81’801

 –159
–1’454
80’515

 
 250

                       –  
250

 
105’948

 
  

1’294’442
–1’992’511

698’069
0
 

105’948

In CHF

154’456
154’456

 
 

41’112
40’431
11’241
48’592

141’376
295’832

309’012
1’257
6’920

317’189
 

346
 346

 
58’004
58’004

 
 58’150
1’486

12’960
2’550

25’000
100’146

 475’685

–179’853
 
 

383
45’249

 
179

-1’209
44’602

 
 999

–30’994
–29’995

 
–165’246

 
  

1’314’594
–1’186’145
–128’449

0

–165’246

Betriebsrechnung

→  Das Jahr 2025 schliesst mit 
einem erfreulichen Einnahmen-
überschuss von CHF 105‘948 
(Vorjahr: –165‘246)

→  Aufgrund der Verkleinerung des 
Teams der Geschäftsstelle 
reduzierten sich die Lohnkosten.

→  Die Steigerung im Berichtsjahr 
im Wertschriften- und Anlagen-
ertrag resultiert aus einer 
Dividendenausschüttung der 
Weleda AG.

→  Die Erträge aus der Fonds
verwaltung haben sich positiv 
entwickelt. Die Zunahme bei  
den Themenfondserträgen 
resultiert aus einer Erhöhung 
des Fondsbeitrags auf 19%  
der Ausschüttung. Dies ent-
spricht der durchschnittlichen 
Verwaltungskostenquote für 
NGOs in der Schweiz (ZEWO).

→  Die Freien Spenden an die 
Stiftung FGB entwickelten sich 
sehr erfreulich auf CHF 185‘096 
(Vorjahr: 154‘456).
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Unsere Fonds 2025
Saldo per 

01.01.2025

(in CHF)

90’805,41

59’538,99

4’995,62

16’127,68

1’024’649,24

279’952,74

52’982,76

771’478,55

–26’207,55

9’748,56

2’284’072,00

 41,60

0,00

77’065,01

25’994,43

66’046,55

5’210,00

83’375,42

152’181,85

38’208,40

79’100,64

1’053,35

4’113,15

–473,28

9’892,35

170’312,49

57’950,00

76’689,04

846’761,00

 3’105,30

214,29

0,00

21’000,00

14’120,00

52’149,91

0,00

0,00

56’558,50

273,00

1’587,50

9’043,15

Eingang

(in CHF)

0,00

14’650,00

0,00

0,00

28’837,10

8’823,00

3’593,30

4’000,00

9’612,90

0,00

69’516,30

21’100,00

42’500,00

1’992,55

12’207,61

5’000,00

18’735,10

0,00

103’077,05

0,00

0,00

9’000,00

0,00

0,00

10’000,00

45’155,80

0,00

30’000,00

298’768,11

 

5’553,45

11’970,00

47’265,95

37’027,00

0,00

56’767,00

32’809,00

24’575,10

0,00

1’635,00

10’000,00

0,00

Ausgang

(in CHF)

0,00

58’067,24

1’330,60

0,00

283’696,00

36’743,58

15’470,00

531’955,88

0,00

0,00

927’263,30

19’521,72

541,66

28’442,80

500,00

40’826,39

20’455,10

83’375,42

64’310,00

0,00

0,00

6’530,00

0,00

500,00

20’983,95

850,00

5’500,00

39’700,07

332’037,11

2’166,70

11’309,60

41,66

500,00

500,00

1’977,67

32’213,30

20’011,52

500,00

1’828,00

4’585,14

2’488,90

Saldo per 

31.12.2025

(in CHF)

90’805,41

16’121,75

3’665,02

16’127,68

769’790,34

252’032,16

41’106,06

243’522,67

–16’594,65

9’748,56

1’426’325,00

1’619,88

41’958,34

50’614,76

37’702,04

30’220,16

3’490,00

0,00

190’948,90

38’208,40

79’100,64

3’523,35

4’113,15

–973,28

–1’091,60

214’618,29

52’450,00

66’988,97

813’492,00

 

6’492,05

874,69

47’224,29

57’527,00

13’620,00

106’939,24

595,70

4’563,58

56’058,50

80,00

7’002,36

6’554,25

Themenfonds
Fonds Ausbildungsdarlehen

Fonds Biologisch-Dynamisch

Fonds Gelddialoge

Fonds Gemeinschaftliches Leben

Fonds Gesundheit und Medizin

Fonds Geschwister Krapf

Fonds Heilpädagogik und Sozialtherapie

Fonds Pädagogik 

Fonds Rudolf Steiner GA

Fonds Solidarität

Total

Unterstiftungsfonds
Fonds AEQUITAS

Fonds Atlântica

Fonds Erla

Fonds Fondation Energeia

Fonds Fondation Goldapfel

Fonds Freunde der Erziehungskunst R. Steiners

Fonds Futureshaping Ethics

Fonds GLS Zukunftsstiftung Entwicklung

Fonds Kunst und Soziales

Fonds Kunst und Bildung

Fonds Lukas

Fonds Mediation und Friedensarbeit

Fonds Neurodiversität & Lebenskunst

Fonds Social Friday

Fonds Verena und Georg

Fonds VITAVA

JEF Solidarity Fonds

Total

Projektfonds
Fonds Adventa

Fonds Agroforst

Fonds Arezo

Fonds Arvalus

Fonds atka-Ausbildung

Fonds Aynimundo

Fonds Berufsbildungszentrum Kamerun

Fonds Bewegung und Bewusstsein

Fonds Bilden und Bauen

Fonds Bildungsinitiative Filasez

Fonds Bühne heute

Fonds ConVive

Beschreibungen der einzelnen Fonds 
und Unterstiftungen finden sich unter 
www.stiftungfgb.ch/dachstiftung 
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Fonds Creating a Transformative Culture

Fonds ECOnGOOD Switzerland

Fonds Erdwandler

Fonds Escola Turmalina

Fonds Eurythmie.Umkreis

Fonds Freundeskreis Plastik-Schulimpuls

Fonds Gelebter Wandel 

Fonds Gemeinschaftsprojekt Schloss Glarisegg

Fonds GO4TALENT

Fonds Herzdenken

Fonds Ima Adama

Fonds initium

Fonds Instituto Pantanal Sul

Fonds Jubiläumsfonds Heileurythmie

Fonds Kambium

Fonds Kinderzentrum Ümüt-Nadjeschda

Fonds Koberwitz 1924 Asien

Fonds Lapisol

Fonds Lichtwurzel

Fonds Menschliches Bankwesen

Fonds Mani-Intention 

Fonds menhir

Fonds Metis Africa

Fonds Ökodorf Sennrüti 

Fonds oling.punkt

Fonds Pisoc

Fonds Rhythmische Massage Therapie

Fonds Sankofa Risin‘

Fonds Sano Tara 

Fonds Schiwa Semlja

Fonds Sharing Culture

Fonds SitiBe

Fonds Sortengarten 

Fonds Soup & Chill

Fonds stART international

Fonds Stille Orte

Fonds Talisman und Istok

Fonds Tamera

Fonds Wezesha

Fonds Wiñay

Fonds Zukunftsfähige Landwirtschaft und Bildung

Spendenfonds Freie Gemeinschaftsbank

Total

Alle Fonds

2’575,66

8’620,10

7’677,36

0,00

8’407,06

44’566,50

2’631,12

16’150,00

16’000,00

3’282,95

–300,00

220’822,01

5’725,00

2’803,30

–720,00

0,00

0,00

3’150,10

–4’172,92

22’437,20

5’116,82

0,00

4’400,19

918,00

42’969,55

11’387,30

24’581,00

649,18

1’036,50

110’389,50

2’286,63

14’284,05

19’058,28

159’292,00

0,00

0,00

0,00

8’532,25

822,00

95’195,93

0,00

32’118,73

1’050’745,00

4’181’578,00

6’856,40

400,00

170,00

7’190,00

200,00

9’620,00

200,00

0,00

2’000,00

10’000,00

0,00

5’000,00

15’919,00

14’409,15

13’760,20

12’100,00

1’250,00

0,00

3’457,90

8’788,50

8’211,85

12’655,50

17’300,00

25’250,00

45’660,00

0,00

3’100,00

12’899,60

3’960,70

67’800,00

33’047,40

10’306,00

4’035,85

1’100,00

1’800,00

7’780,00

90’960,63

24’445,00

5’200,00

57’640,88

41’000,00

30’000,00

843’077,06

1’211’361,47

6’228,00

575,00

500,00

4’900,00

800,00

24’555,88

2’700,00

500,00

8’480,00

11’001,22

500,00

21’200,00

20’030,23

11’984,80

9’376,35

0,00

208,33

3’150,10

500,00

500,00

9’046,00

10’550,00

15’835,55

500,00

29’707,40

500,00

10’550,00

7’684,05

500,00

168’905,50

31’662,61

3’550,00

9’500,00

500,00

500,00

5’500,00

500,00

20’125,18

5’320,00

77’888,54

3’791,66

31’701,17

650’130,06

1’909’430,47

3’204,06

8’445,10

7’347,36

2’290,00

7’807,06

29’630,62

131,12

15’650,00

9’520,00

2’281,73

–800,00

204’622,01

1’613,77

5’227,65

3’663,85

12’100,00

1’041,67

0,00

–1’215,02

30’725,70

4’282,67

2’105,50

5’864,64

25’668,00

58’922,15

10’887,30

17’131,00

5’864,73

4’497,20

9’284,00

3’671,42

21’040,05

13’594,13

159’892,00

1’300,00

2’280,00

90’460,63

12’852,07

702,00

74’948,27

37’208,34

30’417,56

1’243’692,00

3’483’509,00

Saldo per 

01.01.2025

(in CHF)

Eingang

(in CHF)

Ausgang

(in CHF)

Saldo per 

31.12.2025

(in CHF)
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